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Inhalt: 1. Gejege, Minifterialerlajje und Derfügungen der Regierung und anderer 
Behörden. I. Derjicherung der Schüler und Schülerinnen, — 2, Schülerunfallverfiherung der Schulen, 
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I. Gejeße, Minifterialerlafje und Derfügungen der Regierung und anderer Behörden. 
ur; 1: (bzw. joweit es jih um die Derjicherten der 

Derjicherung der Schüler und Schülerinnen. Sure nu B und C handelt — 
während i ienjtli tät in: 

Die wejentlidhjten Bejtimmungen der neuen mit Ein- fhiehtich Pie ah I un nr 

verjtändnis des Herrn Mlinijters für Wijjenichaft, Erzie- weges hierzu zuftoßen 
hung und Dolksbildung von der Agrippina und dem Der- b) für die gefegliche Haftpflicht aller it ‚der jejuti- 
bande öffentl. Unfall- und Haftpflichtverficherungsanital- 

ten in Deutjchland gemeinjfam gejhlojjenen Kollektivver- 

fiherung find durd Erlaß des Herrn Minijters für Dij- 
jenfchaft, Erziehung und Dolksbildung vom 4. 3. 40 — 
R I 9310/29. 1. 40 ElaEHaE lIlIeEIVEV-— 

bekanntgegeben worden. Diejer Runderla wird aud im 
Amtsblatt Deutijhe Wijjenihaft, Erziehung und Dolks- 

bildung abgedruckt. Durd) die neue Dereinbarung werden 
von der Derjicherung folgende Gruppen erfaßt: 

ichen Seibeserziehung bzw. den jonjt durd den 

Dertrag gedeckten Deranjtaltungen tätigen Lehr- 

kräfte, Hilfslehrkräfte, Hausmeijter aus ihrer 

dienjtlihen Betätigung. 

2. Eingejhlojjen in den Dertrag ijt die jogenannte 
Schüler-Unfallverfiherung (das gejamte Scul- 
rifiko), d. h. aljo alle Unfälle, die der Schuljugend 

während des gejamten Aufenthalts innerhalb des 

Schulgebäudes, des Schulgrundftücks und außerhalb 

Zr B a En ke des Schulgrundftücks bei Deranltaltungen der Schule 
ae A a Pe 10 i FR ERIGN" und der Arbeitsgemeinjchaften für den Schießjport 

es Reicdyserziehungsminijteriums. jowie auf unmittelbarem Wege zum und vom Schul- 
Gruppe B: Teilnehmer(innen) und Lehrkräfte der grundftück und zu und von den genannten Der: 

Ausbildungs- und Fortbildungslehrgänge im Ge- anjtaltungen zujtoßen. 
jhäftsbereih der Ämter Erziehung und körperliche 

Erziehung des Reichserziehungsminifteriums. 

Gruppe €: Jugendlihe in Gemeinjhaften und Der- 
“  einigungen G. B. USRL.-Gemeinjdjaften, Betriebs- 

jportgemeinjhaften) außerhalb der BJ. 

Unter diejen wejentliden Erweiterungen ift der mit 
der Agrippina abgejdlofene Dertrag über die Unfall- und 
Haftpflichtverficherung der Jugendlichen mit folgender 
Mahgabe fortaejegt: 

I. Die Agrippina gewährt Derjiherungsjhug 
a) allen Schüler(innen) und jonjtigen unter den 

3. Der Derjiherungsihug erjtreckt jid) aud 

a) auf mittelbare Kriegsjhäden, die jid 3. B. 
infolge der Derdunkelung oder bei Aufjuchen 
von Luftihusräumen aus Anlaß. von Flieger- 
alarm und Luftangriffen ereignen, i 

b) auf Unfälle, die durch einen von der Schulleitung 
veranlaßten Einja der Schuljugend zu Kriegs- 
hilfsdienjten eintreten, jowie aud; Schäden beim 
Einjat für die Tandwirtihaftlihen Hilfsarbeiten 

oder bei. der vormilitäriihen Ertücdhtigung. 

Dertrag fallenden Jugendlichen, den Lehrkräf- 4. Bei den Fad-, Berufsfah- und Berufsihulen it 

ten, Bilfstehrkräften, Hausmeijtern gegen die nit mitverfihert der praktijhe Unterriht am- 

Folgen körperlicher Unfälle, die den Derficherten I Werkzeugmafchinen und an den mit bejonderen er- 

im Sculturnen und allen hierzu gehörigen höhten Gefahren verbundenen Schulungseinric- 
ihuliichen Deranjtaltungen der Leibeserziehung tungen. ‚ Bierfür muß der Derfierungsichuf bejon-



ders beantragt werden. Der etwaige Schaden wird 
von der Berufsgenofjenjchaft getragen. 

. Die Derjiderungsprämien betragen: 

a) für Schülerfinnen) — ausgenommen 

die unter 6b aufgeführten — in Ge- 

meinden mit 50000 und mehr Einwoh- 
nern . Bu 28. Ro, 

in Gemeinden unter 50 000 Einwohnern 24 Rpf., 

für jeden Scüler(in) oder Lehrkraft, 
Bilfslehrkraft, Hausmeijter und für 
das Derjiderungsjahr, 

b) für Schüler(innen) unter I0 Jahren in 

allen Gemeinden gleihmäßig . . . 24 Rpf, 

für jeden Schüler(in) und für das Der- 
jiderungsjahr. 

c) für Schüler(innen) der Fad- und Be- 

rufsfah- und Berufsjchulen, für jeden 

Schüler(in) oder Lehrkraft, Hilfslehr- 

kraft, Hausmeijter und für das Der- 

fiherunasjaht . . RBIRHN, 

d) für Teilnehmerinnen) « an den Ausbil- 

dungs- und Fortbildungslehrgängen im 

Gejhäftsbereihh der ‚Ämter Erziehung 

und körperliche Erziehung des Reichs- 
erziehungsminijteriums für jeden Lehr- 
gangsteilnehmer(in), oder Lehrkraft, 

Bilfslehrkraft, Hausmeijter und für 

die Dauer des Lehrgangs . - ..48 Rpf., 
e) für Teilnehmer(innen) an den Sohr- i 

gängen der Kreisjportlehrer und im 

Flugmodellbau, joweit fie nicht bereits 
eine Prämie nad 3iff. 5a. entrichtet 

haben, für jeden Teilnehmer(in) oder 

Lehrkraft, Hilfskraft, Hausmeijter und 
für die Dauer bis zu 3 Tagen . . 24 Rpf, 

für die Jugendlichen in Gemeinjcaften 

und. Dereinigungen (3. B. TISRE.-6e- 
meinjcdaften, Betriebsjportgemeinjchaf- 
ten) außerhalb der HJI., für jeden Ju- 
gendlichen oder Leiter und auf das 

Derjiherungsjaht . . MASICRDN, 

g) für jonjtige Jugendliche außerhalb der 

57., für jeden Jugendlichen, Leiter und 
für das Derjiherunasjaht . . .  . 20 Rpf. 
Eingejchlojjen in die Prämie ijt die Reichsjtem- 

peljteuer und bei der Derjiherung der Lehrkräfte, 
Hilfsiehrkräfte, Hausmeijter und Leiter aud der 

Beitrag für die Haftpflichtverfiherung. 

. Die Derjiderungsleijtungen jind erheblich erweitert, 

fie betragen: 

a) für den Todesfall, Begräbniskojten 1000 RUT., 

zujägli für Überführungskoften, 

wenn der Derjiherte außerhalb 
feines Heimatortes tödlih verun- 
Erllt 10, Dis au, N, . 07800 RI, 

b) für den Invaliditätsfall bei vö- 
Haar. Impaliditat 2... 2; 

Bei teilweifer Invalidität gelten 
folgende Doll-Invaliditätsjummen: 
aa) wenn die teilweije Invalidität 

_
 

—
 

. 25000 RI. 

bis zu 334%: einjchließlich be- 
trägt, gilt als zugrunde zu 
legende DoH - Invaliditäts- , 

jumme der Betrag von .. 10000 RAIT., 
bb) wenn die teilweije Invalidität 

bis zu 50%. einjhlieglid) be- 

trägt, gilt als zugrunde zu 

legende Doll - Invaliditäts- 
jumme der Betrag von . 20000 RI., 

ce) wenn die teilweije Invalidität 

über 50% beträgt, gilt als zu- 

grunde zu Legende Doll-Inva- 
liditätsjumme der Betrag von 25000 RM. 

außerdem find einige Invaliditäts- 

grade erhöht worden, 
c) bei vorübergehenden AUnfallfolgen, 

zahlbar vom 4. Tage nach Eintritt 
des Unfalls täglich EN I RL, 

oder Übernahme der Heilungskoften 

für jeden Derfiherungsfall bis zu 500 RT. 

Bei Zahnbejhädiqungen erfolgt 

Erjaß der re  . 

Deals Ss: 500 RU. 

Handelt es fich um einen jchwe- 

ren Fall, der zur Abwendung einer 

etwaigen Invalidität höhere Bei- 

lunaskojten erfordert, jo könnten 

die Heilungskojten bis zu . . 2500 RM. 

übernommen werden. Auf die Der- 

jiherungsleijtungen bejteht ein 

Reditsanjprud). 

7. Sümtlihe Scüler(innen) der jtaatl. höh. Schulen 
find zwangsläufig ab 1. April 1940 diejer Gemein- 
ichafts-Kollektivverfiherung angejclojjen. ZLehr- 
kräfte, Hilfslehrkräfte, Hausmeijter diefer Schulen 

find gegen Sahlung der gleichen Prämie verfichert, 
wenn fie ebenfalls beitreten. ; 

Die nichtjtaatlichen höh. Schulen, die fi dem 
bisherigen Dertrag mit dem Derband bereits ange- 

ichlofjen haben, werden ohne weiteres in diejen 

neuen Dertrag einbezogen. 

. Die Schulunterhaltungsträger der Dolks-, Mittel-, 
Fad-, Berufsfadh- und Berufsichulen und der nicht- 

jtaatlihen höh. Schulen können, wenn. fie ‚Derjiche- 

runasijhug nehmen wollen, joweit nice bejondere 
Anordnungen entgegenjtehen, diefem Dertrag zu 

den gleichen Bedingungen beitreten, Der Beitritt 

kann bei den günjtigen Prämien, Zeiltungen und 

Bedingungen nur dringend empfohlen werden. 

Seibft wenn einzelne Schüler bereits zum Teil 

durch eine Familienkrankenverjiherung u. dgl. ge- 

Ihüst find, it die Teilnahme an diefer Gemein- 

ihafts-Kolfektivverfiherung wegen der erheblid) 

weitergehenden Leijtungen, insbejondere bei jdhwe- 

ren Unfällen mit Invaliditätsfolgen, durdaus 

zweckmäßig. 

. Lehrkräfte, die zu einer anderen Schule übertreten, 

bleiben verfidyert, wenn fie am 1. Mai zur Der- 

fiherung angemeldet worden jind und die Prämie 

für das Derfjicherungsjahr entrichtet haben. Die



Derjicherer find ferner bereit, Lehrkäfte aud dann 

bei fich zu verfihern, wenn nur ein Teil des Cehr- 
Rörpers. bei ihr und der rejtliche. Teil gar nicht 
oder bei einer anderen Gejellfchaft verjichert ijt. 

Im übrigen werden die Lehrkräfte aber jelbjt dar- 

auf adten müffen, da fie dauernd verfichert find. 

10. Stichtag für die Anmeldung zur Derjicderung im 
Derjiherungsjahr 1. April 1940-41 ijt 

a) für alle Schulen der 1. Mai, 

b) für alle übrigen Jugendlihen der 1. April. 

Sämtlihe Schulen nehmen eine vorläufige Anmeldung 

baldmöglichjt unmittelbar an die Agrippina, Allgem. 
Derj.A.G., Köln 16, Schließfadh 258, vor. Dieje vorläufige 
Anmeldung muß die genaue Anjchrift nebjt Kreis und 
Regierungsbezirk enthalten. Abjchrift diefer Anmeldung 
ijt bei den Dolks- und Mitteljchulen, den Kreisjportleh- 

tern bei den Schulräten und Kreisjchulbeauftragten, bei 
den höh. Schulen, Berufs- und Fahjdulen mir unmittel- 

bar vorzulegen. Dieje Anmeldung ijt notwendig, damit 
bei eintretenden Unfällen darüber Klarheit herrjdt, 
weldhe Schulen Derjiderungsihuß geniegen. Die endgül- 

tige Anmeldung und Prämienabrehnung erfolgt nad dem 

Bejtande der Schüler, Schülerinnen, Lehrkräfte ujw. am 
1. 5. 1940. Den Schulen, die ihren Beitritt zur Derjiche- 

rung erklären, werden die neu gejhaffenen Anmelde- und 

Prämienabrechnungsvordruke zum 1. 5. 1940 durdy die 

Agrippina unmittelbar zugejtellt, die dann ausgefüllt der 

Agrippina einzureichen jind. 

Die Prämien jind bis zum 15. 5. 1940 unmittelbar an 

die Aarippina abzuführen. 

unterhaltungsträger (Gemeinden) ujw. jind dafür verant- 

wortlid), daß die auf die einzelnen Schulen entfallende Ge- 

jamtprämie für alle Scüler(innen), Lehrkräfte ujw. der 

Anjtalt frijtgemäß bis zum 15. 5.°d. Is. eingezahlt wird. 
Rückjtände darf es nicht geben. Alle Schadenmeldungen 

jind arundjäglich am die zujtändigen Leiter aller Schulen 
einzureichen, die fie an den Derband, öffentl. Unfall- und 
Haftpflichtverfiherungsanftalten in Deutjchland, Berlin, 
weitergeben. Die Schadenabwicelung aller Unfälle wird 

durd) diefen Derband durchgeführt, während die Gejchäfts- 
führung, Organifation und die Einziehung der Prämien 
der Aarippina obliegt. 

Im Anihluß an meine Derfügung vom 22. 12. 39 — 

II K Or. 72/39 — weife ich nochmals darauf hin, dai ein 
Derfiherungsihuß für alle Schüler, Schülerinnen und 
Lchrkräfte erforderlich ift. Ich erwarte, daß alle Schulen 
von diejer Derjiherung Gebrauch maden. Mit Rückjicht 
auf die hiefigen Derhältniffe ijt es angebradt, daß Prä- 
mienkojten für alle Dolksidulen durd die Schulunter- 
haltungsträger übernommen werden. Auf Eindämmung 

der Unfallgefahr durd Zweckmäßige Sicherheitsvorkeh- 
rungen wird dauernd hinzuwirken fein, damit die Er- 
folge der Leibeserziehung nicht durch vermeidbare Unfälle 
beeinträchtigt werden. 

Den Schulen, die im Laufe des Schuljahres 1940 noch 
eröffnet werden, ijt diefe Derfügung durd die Schulräte 
und Kreisihulbeauftragten zur Beahtung Zuzuftellen, 

Dieje Derfügung wird aud im Amtliden Schulblatt 
vom 16. 4. veröffentlicht. 

Die Schulleiter, die Schul- | 

Derteiler: 

Leiter der höh. Schulen, 

Ceiter der Dolks- u. Mitteljchulen, d. d. Kreisjchul- 

beauftragten, 

Schulräte und Kreisjhulbeauftragten. 

Kattowisß, den 28. März 1940. 

Der Regierungspräfident. 

IK. 72 
AB AL ALERT ZUR EL II, IK. 

Ur 2; 

Schülerunfallverjicherung der Schulen, die bei der Schlej. 
Provinzial-, Unfall- und Baftpflichtverficherungsanitalt 

verjichert find. 

Die Schlejijhe Provinzial-Lebens-, Unfall- und Baft- 

pjlihtverjiherungsanitalt Breslau 16, QTiergartenjtr. 55 

bis 61, jtellt ihren Derjiherungsnehmern frei, jih dem 

Dertrage der „Agrippina“ anzujchliegen, d. h. die Schle). 

Provinzial-Unfall-Derjicherungsanjtalt aibt diejenigen 

Scülerunfallverjiherungsverträge zum Schluß des Schul- 

jahres 1939/40 frei, bei denen die Schulen bis zum 

I. Mai 1940 die Erklärung abgeben, daß jie eine 

neue Scülerunfallverjiherung bei der „Agrippina“ auf 

Grund des Minijterialerlajjes vom 4. März 1940 (Deutjche 

Dijjenichaft, Erziehung und Dolksbildung 1940, S. 184) 
abgejchlojjen haben. ad ausdrücklicher Mitteilung der 
Sclej. Provinzial-Derjiherungsanjtalt erjtrekt fih die 
Freigabe audh auf Schulen des ehemaligen Regierungs- 

bezirks Oppeln, die jet zum Regierungsbezirk Kattowiß 

aehören. 

Degen der Tleuanmeldung der Derjiherung bei der 
„Agrippina“ ijt im Sinne meiner Derfügung vom 28. März 
1990 — II K. Ir. 725. (Amtl. Schulbl. vom 16. April 
1940) zu verfahren. Mach Abjchluß der Derjiherung bei 
der „Agrippina“ ijt bei der Sclej. Provinzial-Lebens-, 
Unfall- und Haftpflichtverjiherung Antrag auf Freigabe 

zu jtellen unter der Erklärung, daß der Übertritt zur 

„Aarippina“ erfolat ijt. : 

Um eine Dereinheitlihung der Derjiherungsfragen 
herbeizuführen, erjuhe ih, von diejer Übertrittsmöglid)- 
keit zur „Agrippina“ Gebraud zu maden. 

Dieje Derfügung wird auch im Amtl, Schulblatt ver- 
öffentlicht. 

Detterler: 

Oberbürgermeijter Beuthen, Gleiwis, Hindenburg. 
Sandräte Beuthen, Gleiwiß. 
Sculräte diejfer Bezirke. ' 
Direktoren der höheren Schulen diejer Bezirke. 
Direktoren der Oberjhulen Pleh, Tarnowig. 

Kattowiß, den 10. April 1940. 

Der Regierungspräjident. 
11:.R:10,00; 

Or. 3, 

Bücher und Schriften. 

Derlag: B. 6. Teubner in Leipzig €. 1, Poftitraße 3. 

Schriftenreihe Madht und Erde: 
HBaushofer, Das agrarpolitiijhe Weltbild, 
Ze, Die deutjche Wirtjhaft und Südofteuropa,



Ur. 4. 

f 

8 

-Gehltih, Das politiihe Spitem der orientalischen 
Staaten, 

Siewert, Der Atlantik. Geopolitik eines Melt- 
meeres, 

Widenbauer, Böhmen und das deutjche Schickjal. 

Mit diefen Heften wird dem Lehrer ein gutes Hilfs- 
mittel zu geopolitiiher Darjtellung weltaefhichtlicher 
Fragen und bedeutender Zeitereignifje, ihrer Urjacden 

und Wirkungen, im Unterricht geboten. 

Kattowiß, den 20. März 1940. 

Der Regierungspräjident. 
II E.lI 2. 

Bücher und Schriften. 

Mit Unterjtügung und unter Förderung der Deutjchen 
Gejellichaft für Wehrpolitik und Wehrwiljenidaften ijt im 

Derlag für nationale Literatur, ‚Stuttgart, 
gekommen: 

heraus- 

Rektor Dr. phil. Szliska: 

Erziehung zum Wehrwillen. 

Püdagogijch-methodijches Handbud, für Erzieher. 

Preis 18,50 RM. 

Geleitworte jchrieben der Reichswalter des NSIB. und 
der Reichskriegsminijter, In Anbetracht der entjcheiden- 

den Bedeutung der wehrkundlichen Erziehung unjerer 

Jugend bietet dieje Heuerjheinung eine begrüßenswerte 
und wertvolle methodijche Handreichung. 

Die Anjhaffung wird empfohlen. 

Kattowiß, den 4. April 1940. 

Der Regierungspräjident. 

11, E12: 064251 

Wir halten vorrätig in 

unserer Buchhandlung 

Haushofer, Das agrarpolitische 

Weltbild 87 S. 1.80 

Zeck, Die deutsche Wirtschaft 

und Südosteuropa 102S. 2.— 

Oehlrich, Das politische System 

der orientalischen Staaten 

88 S. 1.80 

Siewert, Der Atlantik 985. 2.7 

Videnbauer, Böhmen und das 

deutsche Schicksal 101 S. 2. — 

BUCHHANDLUNG ebatscHh KATTOWITZ 

Grundmannstraße 20 Ruf 31515 

Bitte bestellen Sie bei 
uns 

Dr. Szliska 

Erziehung zum Wehrwillen. 

Pädagogisch — methodisches 

Handbuch für Erzieher. 

Preis 18.50 
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